
Pressemitteilung: 

Hildegardis-Schule als erste „Schule gegen Cybermobbing“ in Hagen ausgezeichnet

Die Hildegardis-Schule in Hagen wurde als erste Schule der Stadt offiziell zur „Schule 
gegen Cybermobbing“ ernannt. Die Überreichung der Auszeichnung fand am 01. Oktober 
2024 im Beisein des bekannten Podcasters und ehemaligen Schülers der Hildegardis-
Schule, Biyon Kattilathu, statt. Kattilathu, der in seiner Karriere selbst Erfahrungen mit 
Online-Hass gesammelt hat, ist engagierter Botschafter des Vereins „Cybermobbing Hilfe
e.V.“.

Im Rahmen der Zertifizierung nahmen alle sechsten Klassen an einem dreitägigen 
Workshop teil, der von der „Cybermobbing Hilfe e.V.“ und der Präventionsbeauftragten 
der Schule, Andrea Schäfer, organisiert und durchgeführt wurde. Die Schülerinnen und 
Schüler wurden dabei umfassend über die Folgen von Cybermobbing aufgeklärt und 
erfuhren, wie sie sich im Ernstfall Hilfe suchen können. Besonders interaktiv war die 
Praxisphase, in der die Kinder in kleinen Gruppen Stop-Motion-Filme erstellten. Die 
Filme drehten sich um das Thema Cybermobbing und hatten stets ein positives Ende – 
eine kreative Methode, um das Gelernte zu vertiefen.

Mit der erfolgreichen Zertifizierung wird die Hildegardis-Schule nun offiziell als 
Projektschule gegen Cybermobbing geführt und möchte auch in Zukunft weitere 
Maßnahmen zur Prävention und Aufklärung rund um dieses Thema ergreifen.


